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Freitag den 6 December 1895

General
für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion e Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindkichkeit

Druck und Verlag von W Kuſſchbach in Halle g 0

Fernſprecher 312

Amtliches Verorönungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
e eVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat December
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Köller s Rücktritt und die inner
politiſche Lage

Halle 5 December
Die Entlaſſung des Miniſters Köller welche noch vor 24 Stunden

von einigen Zeitungen angezweifelt wurde iſt feſtſtehende That
ſache Das Ereigniß als ſolches muß der Rücktritt des einſtigen
r von Kammin unbedingt bezeichnet werden iſt aller

ekommen So waren es vor Allemdings Manchen überraſchend 3ſt t ne 8 e fich anklammernd an eine Be
merkung des b chen ureaus daß die an die Beurlaubung

geknüpſten Kombinationen unbeſtätigt ſeien nicht daran glauben
irklichkeit am liebſten in das

Indeſſen Das iſt heute nicht mehr möglich Offiziell iſt freilich die Ent
laſſung noch nicht erfolgt Die Voſſiſche weiß unterm 4 December
zu melden das Entlaſſungsgeſuch ſei dem Kaiſer nach Breslau
nachgeſchickt worden Fürſt Hohenlohe werde dem Kaiſer unmittelbar

nach ſeiner Rückkehr Vortrag über die Angelegenheit halten und
dann werde die Entſcheidung fallen

Es iſt menſchlich erklärlich daß ſich bei Eintritt eines derartigen
Ereigniſſes allerlei politiſcher Klatſch breit macht und ſo fehlt es
denn nicht an Kombinationen aller Art was wohl den zum Ver
treter der Umſturzvorlage beſtellten Miniſter umgeſtürzt habe So
will man u a wiſſen ſein Konflikt den er mit dem Profeſſor
Delbrück zu beſtehen gehabt ſei Schuld daran Dieſe Kom
bination halten wir für völlig abwegig und wir haben von dieſem
Konflikt auch nicht ſonderlich viel Aufhebens gemacht weil wir nicht

I eiinſehen weshalb der Redakteur der Preußiſchen Jahrbücher eine

W

ſie die Revue de deux mondes aus der Hand legte

jchöne Hand der Greiſin klopfte neckend Armgards Wangen

andere Stellung einnehmen ſollte als die übrigen Redakteure
periodiſcher Druckſchriften Hatte derſelbe ſich einer wirklichen oder
angeblichen Beleidigung ſchuldig gemacht ſo gehörte er gerade ſo
gut vor die ordentlichen Gerichte wie jeder beliebige Zeitungs

ſchreiber Jedenfalls wäre es in Preußen ein Unikum wenn ein

vie ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halles jüngſter Vergangenheit

Von v

51 Fortſetzung27 Kapitel
Die Schwiegermutter

Kurz nachdem Wendenſtein ſeine Gattin von der bevor
ſtehenden Ankunft Frau v Clairmonts in Kenntniß geſetzt hatte
ging Armgard zu der alten Gräfin hinüber und wurde mit
kühlem Lächeln und erſtauntem Blick empfangen Jn der That
pflegte ſie nicht eben häufig die Zimmer ihrer Schwiegermutter

Nachdruck verboten

zu betreten

Nimm Platz meine Liebe ſagte die alte Dame e
Du

ſiehſt ſo aufgeregt aus Brauchſt Du meinen Rath hinſichtlich
eines Arrangements

Deine Hilfe brauche ich und zwar in einer viel wichtigeren
Angelegenheit

Nun
Ralph theilte mir eben mit daß er noch zwei Gäſte er

warte
Die kleine Clairmont und ihren Bruder
Ah Du weißt ſchon
Ja mein Sohn war bei mir ehe er Dich aufſuchte

Armgard ſchwieg verletzt Das hätte ſie ſich ja denken
können Sie ſtand immer und überall in zweiter Linie
Aber mußte ſie ſich das bieten laſſen mußte ſie es dulden

Nun wiederholte die alte Dame
Da Du ſchon vor mir benachrichtigt warſt habe ich

eigentlich gar nichts mehr zu ſagen
Wie Eiferſüchtig auf mich alte Mama Ein leiſes

mokantes Lachen begleitete dieſe Frage und die immer noch

Miniſter über einen Preßkonflikt mit einem Redakteur und ſei dieſer
auch von Hauſe aus Profeſſor zu Falle kommen ſollte

Der einzige und wirkliche Grund der Entlaſſung des Herrn
v Köller dürfte ſein daß er der Sozialdemokratie gegenüber nicht
diejenigen Erfolge erreicht hat die man wohl von ihm erwartete
Das haben wir ſchon im Leitartikel der vorletzten Nummer aus
geführt und dieſe Anſchauung findet ihre Beſtätigung in dem
Schlußſatz einer Mittheilung des Berliner Korreſpondenten der
Frankf Ztg welche lautet Köller wird fallen nicht weil er

die Sozialdemokratie bekämpft hat ſondern weil er ſie un geſchickt
bekämpft hat Jn dieſen Worten liegt unſeres Erachtens des
Räthſels Löſung ſie geben den Schlüſſel nicht nur für des
Miniſters Entlaſſung ſondern für die Beurtheilung der derzeitigen
politiſchen Situation ganz im Allgemeinen Hiermit würde es
auch zuſammentreffen daß ſo paradox Das klingen mag die
Sozialdemokratie den Sturz Köller s bis zu einem gewiſſen Grade
bedauert denn Herr v Köller hat ihr der gerade das Gegen
theil wollte durch ſein Auftreten indirekt mancherlei Sympathien
verſchafft

Die perſönliche Ehrenhaftigkeit Köller s und die Wahrhaftigkeit
ſeines Weſens werden ihm auch von ſeinen politiſchen Gegnern
nachgerühmt aber ſelbſt von ſolchen Blättern die ſeinen politiſchen
Beſtrebungen eher freundlich als feindlich gegenüber ſtehn wird
verblümt oder unverblümt darauf hingewieſen daß Herr v Köller
Etwas nicht mit in das Miniſterhotel brachte was dort die haupt
ſächlichſte Nothwendigkeit iſt die erforderlichen Fähigkeiten

Der Reichskanzler Hohenlohe kannte ſeinen Mann bereits von
Straßburg her und gerade wie ſeiner Zeit zwiſchen dem Reichs
kanzler Caprivi und dem Miniſter des Jnnern v Eulenburg ſobeſtand auch e dem Fürſten r und dem Miniſter
v Köller ein er Gegenſatz ei irgend einer Gelegenheit
mußte die Abrechnung zwiſchen Beiden erfolgen und es dürfte
dem Reichskanzler jedenfalls ſehr gelegen gekommen ſein daß der
Mintſter v Köller mit ſeinem neueſten Vorgehen gegen die ſozial
demokratiſchen Vereine ſich in Gegenſatz zu dem geſammten
übrigen Miniſterium brachte Dadurch wurde der Reichskanzler der
etwaigen Anſchuldigung enthoben als ſei er es allein der mit dem
Miniſter des Jnnern nicht gleichen Sinnes werden könne

Eine eigenartige Auffaſſung über Köller s Entlaſſung bekundet
das Organ des Bundes der Landwirthe die Deutſche Tages
zeitung Das Blatt ſpricht u a von einer Kniebeuge der
Regierung vor der Sozialdemokratie und fährt dann fort

Der Kaiſer hat das unzweifelhafte Recht ſeine Rathgeber zu
berufen und zu entlaſſen er iſt keinem Menſchen Rechenſchaft über
die Gründe ſchuldig Aber für verpflichtet halten wir uns offen
auszuſprechen welchen Eindruck ein Rücktritt des Miniſters auf
die Kreiſe machen würde mit denen wir enge Fühlung zu haben
glauben Miniſter von Köller iſt eines von den wenigen Mit
gliedern der Regierung zu denen die ſchaffenden Stände
des Volkes volles Vertrauen haben Wenn ſie auch wiſſen
daß er als Miniſter Manches anders anſchauen und auffaſſen muß
ſind ſie doch von ſeinem ehrlichen Willen und ſeiner kerndeutſchen
Geſinnung überzeugt Auch darüber ſind ſich die Männer des

genoſſen geweſen Mag nun der Grund ſeines etwaigen Rück
trittes ſein welcher er wolle es wird ſchwer ſein die Ferner
ſtehenden glauben zu machen daß der Rücktritt nicht der Sieg
jener Sippe ſei Die Folgen einer ſolchen Auffaſſung des Rück
trittes liegen auf der Hand

Die Kreuzztg alſo dasjenige Blatt das die meiſten Sym
pathien für Herrn v Köller empfindet ſchreibt Folgendes Wenn
gleich eine offizielle Beſtätigung noch nicht vorliegt iſt doch an
dem Rücktritt des Miniſters v Köller wohl kaum noch zu zweifeln
Nicht viel länger als ein Jahr hat v Köller ſeines bei den jetzigen
Verhältniſſen wahrlich nicht leichten Amtes gewartet Wenn man
ihn von Seiten der demokratiſchen Preſſe als den Vater des
Umſturzgeſetzes giftig angreift ſo trifft Das nicht zu Er hat aller
dings die Vertretung eines ſchon vor ſeinem Amtsantritt im Ent
wurf geplanten Geſetzes übernommen ob er aber von deſſen Wirk
ſamkeit ſich Viel verſprochen hat möchten wir faſt z Jm
übrigen dürften auch die politiſchen Gegner des Miniſters an
erkennen daß er perſönlich in offener liebenswürdiger Weiſe be
rechtigten Wünſchen entgegenkam Ueber die Gründe ſeines Rück
trittes verlautet Mancherlei Das Gerücht es hätten zwiſchen ihm
und dem Kriegsminiſter ſchwerwiegende Differenzen beſtanden ent
behrt wie wir annehmen können der Begründung Dagegen iſt
es nicht ausgeſchloſſen daß einzelne ſeiner Maßregeln im
Kampfe gegen die Sozialdemokratie nicht allſeitigen
Beifall im Staatsminiſterium gefunden haben Ueber ſeinen Nach
folger verlautet nichts Sicheres Ob die Wünſche der National
Zeitung es möchte ein Staatsmann ſein der energiſch der

Agrardemagogie entgegentrete ſich erfüllen werden wird abzu
warten ſein Wir glauben kaum daß die Zeit danach angethan
iſt bei der Wahl eines Miniſters des Jnnern gerade darauf ein
beſonderes Gewicht zu legen Den ſcheidenden Miniſter deſſen
politiſche Laufbahn wohl kaum als abgeſchloſſen anzu
ſehen ſein dürfte begleiten unſere beſten Wünſche

Die Frankfurter äußert ihre Anſicht folgendermaßen Ueber
die Epiſode Köller iſt nur Wenig zu ſagen und das Wenige iſt
nicht erfreulich Jede der wenigen Stationen dieſer miniſteriellen
Laufbahn war oder bedeutete ein Fiasko und das Ende wird wohl
das Werk krönen Welch unglückliches Debüt hatte dieſer Miniſter
als er im vorigen December den Staatsanwalt gegen den Abg
Liebknecht in Bewegung ſetzte und die Meinung vertrat das
Sitzenbleiben eines Abgeordneten beim Hoch auf den Kaiſer ſei
eine Handlung die nicht nuter die verfaſſungsmäßige Jmmunität
der Abgeordneten falle Mit einer Mehrheit in deren Reihen
ſogar Bennigſen und ſeine Freunde waren wies der Reichstag den
Köller ſchen Verſuch als verfaſſungswidrig zurück und der Staats
anwalt verſchwand in der Verſenkung Mit der Vertretung der
Umſturzvorlage hatte der Miniſter ebenſo wenig Glück gab ſich
empfindliche Blößen und ſchnitt ſchlecht ab ſowohl in der Kommiſſion
wie im Plenum Aller Welt wurde dabei offenbar daß er der
alte parlamentariſche Fraktionshuſar geblieben und kein Politiker
geſchweige denn ein Staatsmann geworden war Nicht einmal an
Puttkamer reichte er heran und was das Schlimmſte war man
kam zu der Anſicht daß er gar nicht ernſt zu nehmen ſei Nach

Mittelſtandes klar wo die Gegner des Miniſters zu ſuchen ſind j anderer Seite hin verdarb er es durch ſeine Paſſivität der Sozial
Er iſt vom Beginne ſeiner Amtsführung an das Ziel der demokratie gegenüber Einmal hieß es er bereite eine Novelle
Gehäſſigkeitan aller Demokraten Börſianer Juden und Juden zum preußiſchen Vereinsgeſetz vor die der ſozialiſtiſchen Agitation

Die junge Frau bog unwillig den Kopf zurück
Eiferſüchtig Nun ja ich will es nur offen geſtehen

Uebergangen zu werden und als zweite dazuſtehen iſt mir
etwas ganz Neues Jch wurde im Vaterhauſe nicht daran
gewöhnt

a Es giebt vieles was Du jetzt erſt lernen mußt mein
ind

Der Ausdruck ſpöttiſcher Gutmüthigkeit reizte Armgard
Sie fühlte wie ihre Lippen zuckten wie ihre Augen feucht
wurden und empfand den auf ſie gerichteten Blick und das
Lächeln der Gräfin wie eine Jnſulte

Jch habe ſchon ſo manches gelernt und mein Urtheil ge
ſchärft erwiderte ſie

So Und was verkündet Dir Dein geſchärftes Urtheils
vermögen

Daß Fran von Clairmont nicht unter einem Dache mit
mir wohnen darf

Die alte Dame richtete ſich aus ihrer bequemen Stellung
auf ünd ſagte kurz und ſchroff

Mache Dich nicht lächerlich meine Liebe Biſt Du eine
kleine eiferſüchtig nörgelnde Bürgerfrau oder eine Dame der
vornehmen Welt Meinſt Du ich würde die Baronin em
pfangen wenn die gute Geſellſchaft von Paris ſich von ihr
zurückzöge

Vielleicht verſteht ſie auch dieſe irre zu führen
Was ſoll ich Dir darauf antworten Du ſtehſt unter

dem Einfluß eines thörichten Argwohns Euch ſchwerfälligen
Deutſchen genügt es ſchon daß eine Frau lebensluſtig witzig
und nicht gerade ſpröde iſt um das Schlimmſte von ihr
vorauszuſetzen Jch hätte Dich für klüger und aufgeklärter ge
halten aber

Herr Graf v Wendenſtein meldete der Diener
Die alte Dame entließ ihn mit einer zuſtimmenden Be

wegung und fuhr dann zu ihrer Schwiegertochter gewendet fort

Mit derartigen Zwiſtigkeiten will ich prinzipiell nichts zu
thun haben Sprich Dich Ralph gegenüber aus und mache
Deine Einwendungen geltend

Welche Einwendungen und gegen was fragte der Ein
tretende welcher die letzten Worte vernommen hatte

Armgard erröthete und fühlte plötzlich alle Kräfte ſchwinden
Es war doch ſeltſam wie ein Blick eine Miene Wendenſteins
ſie beherrſchen konnte Als ſtände ſie ganz und gar unter der
Einwirkung ſeines Willens ſank die junge Frau nach kurzer
ſtummer Gegenwehr in ſich ſelbſt zuſammen und lehnte ſo
hilflos und furchtſam wie ein Kind in der Fenſterniſche

Was willſt Du denn Wogegen hegſt Du Bedenken
fragte Ralph auf ſie zutretend

Es lag etwas Herausforderndes Drohendes in dieſen gleich
wohl ganz ruhig geſprochenen Worten etwas wodurch Arm
gard eingeſchüchtert wurde Sie ſchwieg und fühlte dennoch
daß dieſes Schweigen feig war Sie wußte recht gut daß es
jetzt galt Entſchloſſenheit zu zeigen wagte aber nicht das
zu thunon welchen Einwendungen war eben die Rede wieder

holte Wendenſtein

Jch meinte nur ich dachte ſtotterte ſie
Was
Daß wir wenig Raum für Aufnahme neuer Gäſte haben
Mehr als genug v Alfens und v Kronaus reiſen ja

heute d Daran dachteſt Du wohl nicht
Nein

d Wünſcheſt Du etwas von mir Ralph fragte die alte
ame

Jch möchte Dich nur hinſichtlich des Vergnügnmngsprogramms der nächſten Wochen zu Rathe ziehen gang

Wir wollen es ſofort entwerfen
Nun Armgard Nimmſt Du nicht theil an derrathung W
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Seite 2 FreitagZügel anlegen ſolle auch damit war es Nichts Von Straßburaus war Herr v Köller der Ruf gefolgt daß ſein Arbeltstrieb

weit zurückſtehe gegen ſeinen oratoriſchen Eifer dieſer Ruf ſcheint
begründet geweſen zu ſein denn von irgend welcher produktivenThangteit Köllers als Miniſter iſt Nichts bekannt geworden Sollte

dieſe Unfruchtbarkeit die in ſcharfem Kontraſt zu der Aktivität
an hoher Stelle ſteht nicht die Kriſis heraufbeſchworen haben

Ueber einen Nachfolger verlautet noch Nichts und in der Preſſe
werden in nächſter Zeit wohl Dutzende von Namen genannt werden
Ein Spaßvogel hat ſich den Witz gemacht den Grafen Wilhelm
v Bismarck als künftigen Miniſter des Jnnern zu bezeichnen
Heutigen Tages iſt zwar Alles möglich aber trotzdem halten wir
dafür daß es dem betreffenden Berichterſtatter nur auf das Zeilen
honorar oder auf einen Witz angekommen iſt Auf die Perſon
des künftigen Miniſters wird es weniger ankommen als auf das
Syſtem welches er zu vertreten gedenkt Wahrſcheinlich wird es

damit t wie mit manchen anderen Dingen Es bleibt Alles
beim ten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 December Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt aus Breslau zurückkehrend heute Morgen bald nach 79 Uhr
im Neuen Palais wieder eingetroffen Von 10 Uhr ab hörte der
Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilkabinets und empfing gegen
II Uhr mehrere Offiziere zur Meldung Um 2 Uhr wohnte der
Monarch einer Sitzung des Landes Oekonomie Kollegiums im
hieſigen ProvinzialStändehauſe bei Der Kaiſer verblieb bis 5 Uhr
und begab ſich alsdann in das Reichskanzlerpalais wo
derſelbe längere Zeit verblieb Abends begab ſich der
Monarch zum Diner beim Landwirthſchaftsminifter Freiherrn
von HammerſteinLoxten

Der Kaiſer hat in Breslau dem Fürſtbiſchof Kopp
einen Beſuch abgeſtattet welcher 2 Stunden währte

Geh Rath Lucanus ſoll wie einige Blätter zu melden
en zum Nachfolger von Köller s auserſehen ſein Dieſe

Nachricht iſt wie die Leipz Neueſt wiſſen wollen total unrichtig
Der Rektor der hieſigen Univerſität hat dem

Direktorium der akademiſchen Leſehalle aufgegeben Frauen den
Zutritt zur Veſehalle nicht mehr zu geſtatten

Der Reichstag nahm heute die Wahl ſeiner Präſidenten
Schriftführer und Quäſtoren vor Einer Abkürzung des Wahlaktes
durch Zurufwahl widerſtrebten die Nationalliberalen und ſo mußten
drei Mal alle Namen der Abgeordneten verleſen werden und drei
Mal jeder Abgeordnete an den Tiſch des Hauſes herantreten und
ſeinen Zettel in die Urne 3 v Buol erhielt 229 Stimmen
während 58 Abgeordnete weiße Zettel abgaben 18 Stimmen ſich
erſplitterten und eine für ungültig erklärt wurde Sie hatte

pſt Leo XIII als den zeitgemäßen Mann für das Präſidium
des deutſchen Reichstages erklärt Für den bisherigen Vize
präſtdenten Schmidt wurden 169 Stimmen und 107 weiße
Zettel abgegeben der zweite Mann des Centrums der Oberlandes
gerichtsrath Spahn erhielt 174 Stimmen und 96 weiße Zettel
Die Schriftführer und Quäſtoren wurden durch Zuruf wieder

e Dann wurde zwei Abgeordneten die vom Strafrichter
werden Verfolgungsfreiheit während der Dauer der

Tagung gewährt und eine weitere Anzahl derartiger Anträge für
die nächſte Sitzung die am Montag ſtattfindet in die Tages
ordnung aufgenommen Dem Abgeordneten Ahlwardt der
eine unaufſchiebbare Reiſe nach Amerika angetreten wird unter

eiterkeit des Hauſes ein Urlaub von ſieben Wochen
ihrt Jene beiden Abgeordneten ſind Werner und Stadt

a gen

Jm neuen Rei
ſchon lange gewünſchte Aufbeſſerung des Mindeſtgehaltes der Land
briefträger auf 700 Mark durchgeftthrt Wenn man einer
Beamtenklaſſe eine Aufbeſſerung ihrer finanziellen Bezüge von Herzen
wünſchen kann ſo ſind es ganz gewiß die Landbriefträger deren
Dienft wenn er auch noch ſo oft poetiſch verklärt wird doch nichts
weniger als eine Jdylle iſt der im Gegentheil ſchwere Anſtrengungen
verurſacht und hohe Anforderungen an die Leiſtungen der einzelnen
Beamten ſtellt

Das Landesökonomie Kollegium trat heute hier
Putog um 1 Uhr zu einer außerordentlichen Sitzung zuſammen

er Sitzung wohnten die Miniſter v Bötticher Miquel
v Hammerſtein fowie Graf Poſadowsky bei Um 2 Uhr erſchien
der Kaiſer Die Verſammlung empfing ihn mit dreifachem Hoch
fodann begann das Referat des Geheimrathes Profeſſor Märcker
Halle über den einzigen Gegenſtand der Tagesordnung die neue
Zuckerſtenervorkage Das Kollegium nahm ſchließlich eine
Reſolukion an wonach es den Grundſätzen der Zuckerſteuervorlage
in Bezug auf das Fortbeſtehen der erhöhten Exportprämien
ſolange die konkurrirenden Staaten ſolche zahlen und der Kon
Rnugentirung der Fabriken bei der Erhöhung der Exportprämie

r Mama verſteht ja das alles viel beſſer als ich
amit glitt ſie hinaus und fühlte als die Thür hinter ihr

efallen war ein Gefühl unbeſchreiblichen Zornes wider
ſelbſt erwachen
WMache Dich nicht lächerkich hatte die alte Gräfin geſagt

Sei nicht thöricht ermahnte die Kommerzienräthin einige
Stunden ſpäter Deine Schwiegermutter kehrt in acht Tagen
nach Paris zurück und Frau v Elairmont wird ſich ihr dann
jedenfalls anſchließen Nur keine komiſchen Eiferſuchtsſcenen

Lächerlich komiſch Nein So wollte Armgard
nicht erſcheinen Sie gelobte ſich ſelbſt von nun an ſtreng zu
verbergen was in ihr vorging aber als der nach der Bahn
geſendete Wagen von dort zurückkommend in den Hof rollte
und die erwarteten Gäſte brachte ward ihr doch zu Muthe
als könne ſie ſich nicht faſſen als müſſe die leidenſchaftliche
Erregung ſie fortreißen wie ein wild ſchäumender Strom

Was ſtehſt Du denn da Gehe der Baronin doch bis
auf die erſten Stufen der Treppe entgegen Weißt Du denn
nicht was ſich gehört rief Ralph vorübereilend

Sie gehorchte mechaniſch und wagte kaum aufzublicken
Prägte ſich denn in ihrem Antlitz nicht Haß und Widerwille
aus Verrieth denn nicht jede Miene wie ſehr ſie ſich Ge
walt anthat

Frau v Clairmont ſchien aber durchaus nichts von dieſem
ſtummen Ringen von dieſer Seelenangſt zu merken Sie be
grüßte die junge Gräfin mit unbefangener Liebenswürdigkeit

Nur als Armgard den Druck der ſchmalen zierlichen Hand
nicht erwiderte ſchillerte es ſeltſam in den Augen Valeries
aber auch das ging n vorüber Georg Dumanois be
mächtigte ſich mit weltmänniſcher Gewandtheit der Konver
ſation

Fortſetzung folgt

Am 5 December lle unterhalb 1,76
ember Calbe Oberpegel 1,40 Unter

en 1,50 Magdeburg 1,00
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General

shaushalt wird nun endlich die

für
beiſtimmt Staatsſekretär Poſadowsky führte aus die Erhöhung
der Exportprämien ſetze als Nothwendigkeit die Kontingentirung
voraus Das Geſetz habe keineswegs einen fiskaliſchen Charakter
es ſei lediglich ein nobile ofticium des Reiches für die betheiligten
Landwirthe Die Betriebsſteuer käme zum größten Theil dem
Ausfuhr Prämienfonds zu Gute Der Landwirthſchaftsminiſter
v Hammerſtein äußerte das Geſetz ſei nicht ein Noth ſondern
ein Kampfgeſetz Das Geſetz ſei nothwendig wenn nicht der wichtigſte
land wirthſchaftliche Jnduſtriezweig vom Weltverkehr verdrängt
werden ſolle Wenn Oeſterreich und Frankreich die Exportprämien
aufhöben werde Deutſchland mit der Aufhebung nicht zögern bis
dar ſei es nothwendig Alles zu thun um das Geſetz durchzu

ringen
Leipzig 4 December Die Unterſuchung in dem Spionage

prozeſſe Schoren iſt bis jetzt noch nicht abgeſchloſſen da ein
überaus umfangreiches Material zu erledigen iſt Jn vergangener
Woche wurden wie das Tagebl vernimmt militäriſche Sach
verſtändige vom Generalſtabe vernommen

Defſan 4 December Der Reichstagsabgeordnete Röſicke
hat ſich entſchloſſen ſein Mandat für die Dauer der Legislatur
periode beizubehalten

Braunſchweig 4 December Die Braunſchweiger wollen
eine Maſſenpetition an den Kaiſer richten ihnen den rechtmäßigen
Herzog zurück zu geben

Herford 4 December Soweit bis jetzt bekannt erhielten
bei der heutigen Stichwahl Bürgermeiſter Quentin natlib
5152 Dr Weihe konſ 3806 Stimmen Eine Reihe von Land
bezirken ſteht noch aus

Vochum 4 December Die hieſige Strafkammer beſtätigte
als Berufungsinſtanz das Urtheil des Schöffengerichts betreffend
die Verurtheilung des Erſten Staatsanwalts Ruckſer wegen Be
leidigung des Kaufmanns Barlen zu 50 Mk Geldſtrafe

Karlsruhe 4 December Als Nachfolger des Generals
v Schlichting wird General v Hahnke genannt

Oeſterreich lingarn
Wien 4 December Aus Konſtantinopel wird ge

meldet Der Miniſter des Aeußern Tewfik Paſcha hat ſich in
einem Geſpräch mit einem Zeitungs Berichterſtatter dahin geäußert

daß die Frage der zweiten Stationsſchiffe noch in Be
rathung ſtehe ein endgiltiger Beſchluß noch nicht gefaßt ſei und
ſomit die Nachricht der Times daß der Miniſterrath dem Sultan
einen diesbezüglichen Beſchluß unterbreitet re nicht begründet
ſei r Hauran ſei die Beruhigung beinahe erreicht in Yemen
handele es ſich um gewöhnliche Friktionen lokaler Natur Die
finanziellen Wünſche der Cretenſer würden befriedigt werden die
Beruhigung in den kleinaſiatiſchen Vilajets zeige von kleinen un
vermeidlichen Zwiſchenfällen abgefehen die beſten Fortſchritte

Jtalien
Rom 4 December Das Reſerve Geſchwader in

Spezzia und Genug hat den Befehl erhalten klar zu machen

Groſjbritannien
London 3 December Der Präſident des Handelsamtes

Ritchie hielt heute in Croydon eine Rede in welcher er ſagte
der Schiffsbauerſtreik in Glasgow würde den neueſten Nachrichten
zufolge in Kurzem beendigt werden Die Times berichtet
unter dem 1 d M aus Odeſſa daß Emiſſäre des armeniſchen
Komitee s kürzlich in Süd Rußland woſelbſt ſehr viele armeniſche
Kolonien ſind auftauchten und ihre Glaubensgenoſſen aufzureizen
ſuchten thätigen Antheil an einem Vorgehen gegen die Türken
u nehmen die ruſſiſche Regierung aber habe dieſem Treiben bald
inhalt gethan

Orient
Konſtantinopel 4 December Nach einer Nachricht aus

Cäſarea hat dort das falſche Gerücht daß ein Angriff der
Armenier auf die Mohamedaner bevorſtände Unruhen hervor

erufen es herrſcht große Beſtürzung Die Läden der Armenierund geſchloſſen Bisher iſt feſtgeſtellt worden daß 60 Armenier

getödtet wurden Auch aus Aleppo wird berichtet daß dort das
falſche Gerücht Schrecken hervorrufe Wie aus Karput berichtet
wird wurde der öſterreichiſche Unterthan Petrovits welcher
Oberbuchhalter der Tabak Regie iſt auf einer Reiſe in dem dortigen
Bezirke ermordet

Amerika
Waſſhington 4 December Jn der Jahresbotſchaft be

zeichnet Präſident Cleveland bei eingehender Beſprechung der
Handelsbeziehungen zu Deutſchland die deutſchen Schutz
maßnahmen gegen die Einfuhr von Vieh und Nahrungsmitteln
als um ſo mehr Aergerniß erregend als kein europäiſcher
Staat ſo vorſichtig die Nahrungsmittelausfuhr überwache wie
Amerika Die geſchäftliche Ausſchließung amerikaniſcher Ver
ſicherungsgeſellſchaften in Preußen wird engherzigen läſtigen
und unvorherſehbaren Einſchränkungen zugeſchrieben Trotz aller
amerikaniſchen Nachſicht ſolchen Maßregeln gegenüber brauche man
dennoch eine ungerechte Differenzirung und vexatoriſche Be
ſchränkung nicht ſtillſchweigend hinzunehmen Sollten ähnliche
Gegeneinſchränkungen wie ſie dem amerikaniſchen Handel auf
gebürdet worden ſeien bei Prüfung der Sachlage räthlich er
ſcheinen ſo ſei der Weg zu deren Ergreifung leicht So langedie Nothwendigkeit dazu dem Vollsgefüh widerſpreche müſſe man

ſich jedoch hüten ſolche Politik leichthin zu beginnen da ein derartiges Vorgehen naturgemäß ernſte Folgen haben könne Der

Abſchnitt der Botſchaft der ſich auf Deutſchland bezieht ſchließt
mit freudiger Erwähnung der Anerkennung die die amerikaniſche
Flotte bei den Kieler Feſtlichkeiten gefunden hat

Aus der Amgebnng
H Niemberg 4 December Die Volkszählung ergab für den

hieſigen Ort mit 89 bewohnten Häuſern 157 Haushaltungen 336 männ
liche und 371 weibliche insgeſammt 707 Perſonen

K Zörbig 4 December Jum Bahnbau Geſtern Nachmittag
fand in einer längeren Conferenz auf hieſigem Rathhauſe die landespolizei
liche Prüfung des Projekts einer Nebenbahn von Bitterfeld über Zörbig
nach Stumsdorf ſtatt An der Prüfung betheiligten ſich mehrere Regierungs
und Bauräthe aus Merſeburg und Halle der Kreislandrath und Vertreter
der Stadt Außerdem waren einige Intereſſenten erſchienen Die vor
gebrachten Wünſche bezogen ſich zum größten Theil auf Herſtellung von
Ueberfahrten Parallelwegen c und wurden bereitwilligſt entgegengenommenDem Vernehmen nach iſt die Geſammtforderung für Grund und Boden zur

Eiſenbahn ſeitens der Jntereſſenten infolge m Forderungen für Kohlen
felder und Wirthſchaftserſchwerniſſe weſentlich höher ausgefallen als ur
ſprünglich angenommen wurde Doch ſteht zu erwarten daß infolge Ver
änderung der Trace die Grunderwerbskoſten ſich weſentlich vermindern
werden Anfangs Januar 1896 wird ſich der Kreistag Bitterfeld mit der
Bewilligung von Mitteln befaſſen und wird alsdann mit der Ausführung
begonnen falls die erforderlichen Mittel bewilligt ſind

Rad 4 December Landwehrverein Concert
Jn der am Sonntag abgehaltenen Verſammlung des Landwehrvereins rRadegaſt und Zehmitz wurde der bisherige Vorſtand wiedergewählt Als

Verſammlungsort für das kommende Vereinsjahr wurde die Brauerei von
L Fleiſcher hierſelbſt beſtimmt Das am Montag vom Trompeterkorps
des Thüringer Huſaren Regiments Nr 12 aus Merſeburg im Grenadier
abgehaltene Concert war ſchlechten Wetters ſehr gut beſucht An
das Concert ſchloß ſich ein Ball an der ebenfalls großen Zuſpruch fand

42 December Bürgerverein Auf öffentlichen
Aufruf verſammelten ſich vorgeſtern im Goldenen Stern eine große
nzahl hießger Bürger Gründung eines Bürgervereins für

und des Saalkreis

vollkommen

e re

S ec

6 December cr 380ſtädtiſche Jntereſſen Derſelbe konſtituirte ſich und 95 WMügſeder traten

ſofort bei Zum Vorſtande wurden gewählt die Herren Kaufmann Müller
Schuhmachermeiſter Meyer Chriſtian Brunne Zimmermeiſter Laube
Seifenſieder Herm Näther Gerichtsaſſiſtent Eicke Hüttenvoigt Nau
mann Werkmeiſter Klaubert und Landwirth Agte

Helfta 4 December Sprung aus dem Zuge Unter dieſer
Spitzmarke theilten wir geſtern unter Eisleben mit daß in der Nacht im
Dienstag durch den von Halle kommenden Schnellzug eine männliche
Perſon überfahren worden deren Leiche früh neben den Schienen lag
Das Unglück hätte ſich unweit Helfta in der Nähe des Sandgrabens im
Bärenthale ereignet Der Verunglückte ſollte aus dem Zuge geſprungen
ſein und dadurch ſeinen Tod herbeigeführt haben Wie jeht feſtgeſtellt ſt
war der Betreffende kein Fahrgaſt ſondern der 18 jährige Sohn eines
l Einwohners er hat auf ſo gräßliche Weiſe ſeinem Leben ein Ende
gemacht

Unterrißdorf 4 December Ein Kind verbrannt Ein
ArbeiterEhepaar ging geſtern Mittag auf Arbeit und ſchloß ſeine beiden
Kinder im Alter von 2 und 5 Jahren in die Stube ein Als die Eltern
gegen 5 Uhr zurückkehrten fanden ſie den 5 jährigen Knaben ſchrecklich
verbrannt vor ſodaß er gegen 7 u ſeinen Verletzungen erlag e der
entſetzliche Unglücksfall entſtanden iſt iſt noch nicht aufgeklärt

Freyburg 4 December Millionen Erbſchaft Eine
ganz gewaltige Freude ſteht Herrn T hier bevor derſelbe erbt von einem
in Amerika verſtorbenen Bruder ſeiner Schwiegermutter mehrere Millionen
Mark Die Erbſchaft 47 im Jahre 1898 angetreten werden

g Bi 4 December Flactigh Seit vorigen Sonnabend
iſt der hieſige Stadtſekretär P D verſchwunden Die Kaſſe welche D
unter ſich hat ſoll ein Defizit aufweiſen D iſt ſeit etwa dreivierte
Jahren verheirathet Wohin er ſich gewendet hat iſt unbekannt

Lokales
Der Nachdruck unſerer iginalLokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 5 December
Von der Univerſität Profeſſor Dr Bechtel vergleichende

Sprachwiſſenſchaft wurde zum auswärtigen Profeſſor Ed Meyer alteGeſchichte zum korreſpondirenden Mitgliede der Königlichen Geſellſchaft der

Wiſſenſchaften in Göttingen gewählt
Fluchtlinienregulirungen Die Verwaltung des Tholuck ſchen

Conviets geht mit dem Plane um die dem Convict gehörigen Grund
ſtücke Mittelſtraße 10 11 12 und 13 zu veränßern und weiter an
der Stadtgrenze wo Grundſtücke noch zu billigeren Preiſen zu haben
ſind neue ihrer Zweckbeſtimmung entſprechende Gebäude aufführen zu
laſſen Die Gärten der Grundſtücke in der Mittelſtraße gehen durch
bis zur alten Promenade und haben dort zwiſchen Café Monopol
und dem Lehmann ſchen Grundſtücke eine recht anſehnliche bebauungs
fähige Front Wie wir hören iſt die Univerſitätsverwaltung an den
Magiſtrat mit der Anfrage herangetreten ob die Aufführung von
Wohnhäuſern an der Alten Promenade geſtattet wird Gegen die Be
bauung des Terrains wird ſich auch kaum etwas einwenden laſſen ſofern
die Adjacenten Tholuck ſches Conviet Sanitätsrath Dr Wilde und das
Bankhaus H F Lehmann ſich wegen r der Ausbaukoſten für
eine anzulegen rſtraße einigen Infolgedeſſen n das
Stadtbauamt mit einem Plane zur Feſtſtellung der Fluchtlinlen für eine
Fahrſtraße auf der Weſtſeite der Alten Promenade von demLehmann ſchen Grundſtück bis Café Monopol Dort iſt bekanntlich

neben dem Bürgerſteige bereits ein ſchmaler Streifen gepflaſtert
auf welchem die Geleiſe der Straßenbahn liegen Wenn aber die Flucht
mit Häuſern beſonders mit Geſchäftshäuſern bebaut werden ſoll dann
reicht dieſer ſchmale Streifen für die erforderlichen Zugänge nicht aus
Es muß vielmehr unter Benutzung des Vorhandenen eine neue Straße
hergeſtellt werden Leider iſt dabei nicht zu umgehen daß die Promenade
etwas beeinträchtigt wird Herr Stadtbaurath Genzmer welcher be
kanntlich unſeren öffentlichen Anlagen ſehr warmes Intereſſe entgegenbringt
iſt aber bemüht ſo ſchonend wie nur irgend möglich einzuſchneiden Es
iſt auch Hoffnung vorhanden daß eine berechtigten Anforderungen

entſprechende Straße hergeſtellt wird und doch nur
zwei Bäume dem Bedürfniſſe zum Opfer fallen An eine Schmälerung
des Bürgerſteiges iſt bei dem vorhandenen ſtarken Verkehr nicht zu denken
zumal wahrſcheinlich in den neu zu erbauenden Häuſern gwße Läden
eingerichtet werden Eine weitere recht wichtige Fluchtlinienfeſtſetzung
wird demnächſt die StadtverordnetenVerſammlung beſchäftigen Es be
trifft dies die Oſtſeite der Kleinſchmieden Dort wird mit Beginn
der nächſten Bauzeit eine gründliche Umwandlung geſchaffen indem das
jetzt Steckner ſche chemals Jacobi ſche Haus ſowie Engelapothekeund weiter in der gr Steinſtraße das ehem Cohn ſche und das

Herold ſche Haus vorausſichtlich zu gleicher Zeit umgebaut werden
Jnnerhalb Jahresfriſt wird alſo wenn nicht in letzter Stunde noch
Aenderungen eintreten die längſt nothwendige Verbreiterung der Klein
ſchmieden und der unteren großen Steinſtraße vollſtändig d eführt ſein

Quittungskarten Umtauſch Alle im Jahre 1892 aus
eſtellten Quittungskarten verlieren mit Ende dieſes Monats

ihre Gültigkeit wenn ſie nicht vorher ſoweit es den StadtbezirkHalle betriſſt

ſtraße 1 1 Tr rechts zum Umtauſch vorgelegt werden
gleichgültig ob die umzutauſchende Karte bereits voll beklebt iſt oder nicht
Jedenfalls dürfen in eine verfallene Karte alſo nach 1895 Marken
nicht mehr eingeklebt werden Geſchieht dies doch ſo bereitet ſich der
betreffende Arbeitgeber in ſofern Unannehmlichkeiten als die in die
gedachte Karte nachträglich eingeklebten Marken als geſetzlich ver
wendet nicht angeſehen werden und daß demgemäß der Arbeitgeber ver
pflichtet iſt die erforderlichen Beiträge und zwar dann den vollen Betrag
aus eigenen Mitteln nochmals zu entrichten Karten die im Jahre 1891
oder früher ausgeſtellt worden und nicht rechtzeitig oder gar nicht zum
Umtauſch gelangt ſind haben bereits ihre Gültigkeit verloren Jndeß ſind
die betreffenden Jnhaber berechtigt Antrag auf der fort
dauernden Gültigkeit zu ſtellen Dergleichen Anträge ſind ebenfalls bei
der vorbezeichneten Amtsſtelle anzubringen

St er Morgen Freitag geht Mozart s Don Juan
mit den Damen Breuer Häbermann und Stark und den Herren
v Lauppert Liſtemann Faber Kaula und Schramm in Scene Für
Sonnabend iſt das hier Zeit nicht ge ergreifende Drama

Die Schauſpieler des Kaiſers von Karl Wartenburg angeſetzt
und vorher A Adam s einaktige komiſche Oper Die Nürnberger
Puppe die bei ihrer Erſtaufführung am Sonntag außerordentlich gefielund durch die reizende Muſik ſowie die originelle Handlung ein Zugſtück

des Stadttheaters zu werden verſpricht
National Theater Der heutige Abend bringt die komiſche Operette

Die ſchöne Helena von Meilhac und Halévy mit der Muſik von Jaques
Offenbach zur erſtmaligen Aufführung und verſpricht dieſe Vorſtellung
durch die ſorgfältig gewählte Beſetzung der Hauptrollen eine recht genuß
reiche zu werden Am Freitag ſoll eine Wiederholung der ſo beifälligaufgenommenen Tannhauſer Parodie ſtattfinden Ferner wird uns

mitgetheilt daß ſich die Direktion entſchloſſen habe für diejenigen Abende
an welchen Schauſpiel Poſſe oder Schwank zur Aufführung gelangt niedere
Preiſe einzurichteu um vielen welche gerne das Theater beſuchen auch
hierin n zu kommen Manchem wird dadurch für wenig Geld ein
Beſuch möglich

4 erinnen Concert Die M Kahleis ſche Muſikſchule
hierſelbſt veranſtaltet am nächſten Sonntag Nachmittags 4 Uhr im Saale
des Hotels Zum Kronprinz ein Schülerinnen Concert Freunde der
Anſtalt ſind dazu eingeladen

Jubiläum Der Kaufmann Herr Guſtav Wendenburg konnte
am 1 December auf eine 25 jährige Thätigkeit bei der bekannten Firma
C B Heynemann zurückblicken Jhm zu Ehren hatte die Firma am
Vorabend eine Feierlichkeit veranſtaltet an welcher außer den Herren
Prinzipalen nebſt Familien auch die Angehörigen des Jubilars ſowie das
Geſchäftsperſonal theilnahmen Vor und nach dem Feſteſſen wurden dem
Jubilar zahlreiche Geſchenke überreicht

Der Verband deutſcher KriegsVeteranen Sitz Leipzig hat
beſchloſſen ein Bittgeſuch an den Kaiſer und eine Eingabe an den
Reichstag abzuſenden dahingehend das Jnvalidengeſetz vom Jahre 1871
mit ſeinen Nachträgen dem iag des Referenten der Petitions
kommiſſion für die Militärpetitionen in der verfloſſenen Reichstagsſeſſion
Graf Oriola gemäß abzuändern unter n e ender Punkte
1 Jeder hülfsbedürftige ganz oder größtentheils erwerbsunfähige Veteran
welcher in der deutſchen Armee oder in einem c zum deutſchen Reiche

tehörenden Staate einen Fel mitgemacht erhält je demrade ſeiner r ſeines Alters und ſeiner Sein
eine Beihülfe bis zum e von 120 Mk jährlich gleichvel ob diErſwerbarmhhigtein im Zuſammenhange mit einem Feldzug

im Büreau für Arbeiterverſicherung hierſelbſt Schmeer z
Es iſt dabei
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ſteht oder nicht 2 Wittwen von Veteranen wenn auch erſt nach dem
Feldzuge die Ehe geſchloſſen wurde erhalten wenn die Hülfsbedürftigkeit
erwieſen 72 Mk jährlich 3 Diejenigen Jnwvaliden welche trotz Civil
verſorgungsſchein Anſtellung nicht gefunden oder die innegehabte Stellung
aufgegeben haben können denſelben gegen die im S 11 der GeſetzesNovelle
vom 4 April 1874 bezw vom 22 Mai 1893 Art 7 feſtgeſetzte An
ſtellungsentſchädigung von 6 Mk monatlich zurückgeben 4 Die Militär
penſion ſoll nicht allein den Communalbeamten ſondern auch den im
Staatsdienſt Angeſtellten unbeſchadet ihres Gehaltes oder eventuell neu
erworbene Penſion belaſſen werden 5 Veteranen welche länger als
2 Jahre im Staats oder Civildienſt diätariſch beſchäftigt wurden erhalten
ein Recht auf definitive Anſtellung gleich den Supernumeraren 6 Ve
teranen welche heute noch geſund ſind ſollen ſofern ſie das 50 Lebens
jahr noch nicht überſchritten ſich gut ad haben und für die betreffende
Stellung qualificirt ſind berechtigt ſein gleich den Militäranwärtern im
Civil oder Staatsdienſt angeſtellt zu werden Jn einer Denkſchrift will
der Verband nachweiſen daß dieſe Wünſche voll berechtigt pur und das
jetzige J Härten und Widerſprüche enthalte daß ferner die
ürch die Novelle vom 22 März 18095 geſetzlich bewilligten Beihülfen von

120 Mark an 15000 völlig erwerbsunfähige Veteranen bei
weitem nicht ausreichen um aller Noth zu ſteuern und ſchnelle Hülfe
eintreten müſſe wenn nicht Tauſende von Veteranen zu Grunde gehen
ſollen Ferner hält die Denkſchrift die Einführung einer Wehrſteuer für
geeignet die Mittel zu ſchaffen welche durch die Forderungen
nothwendig werden Der Verband beſpricht dies in ſeinem Organe der
Veteran eingehend und fordert alle Veteranen von 1848 1870/71 auf
ch durch Eintragung in die Stammrolle dieſer Petition anzuſchließen

Viele Reichstagsabgeordnete haben hre Dann an dem Zuſtande
kommen eines revidirten Militärpenſionsgeſetzes im Reichstage in Ausſicht

eſtelltgeſt Kunſtgewerbe Berein Der Verein ſchreibt für den Regierungs

bezirk Merſeburg eine Wettbewerbung aus zur Erlangung von Ent
würfen für Einladungskarten des Vereins Für Preiſe ſtehen den
Preisrichtern 70 Mark zur Verfügung Ablieferungstermin iſt der
10 Januar 1896 Das genaue Programm iſt von dem Vereinsſekretär
Herrn v Brauchitſch Geiſtſtraße 21 zu erhalten

Verein für Geſundheitspflege und arzueiloſe Heilweiſe
Der geſtern Abend im großen Saale der Kaiſerſäle ſtattgefundene Vortragder Fran Dr Marie Voigt Leipzig über Fluor albus war von ca

500 Damen beſucht Eine größere Anzahl der Gäſte ließen ſich als
Mitglieder aufnehmen um alle Vortheile welche der Verein bietet zu
genießen und die Sache weiter fördern zu helfen

HandwerferMeiſter Verein Jn der am morgigen Freitag
Abend im Hotel Zur Tulpe ſtattfindenden letzten diesjährigen Sitzung
wird Herr Taubſtummenlehrer Rauſch einen Vortrag halten über Der
Taubſtumme und ſeine Bildung Damen und Gäſte haben Zutritt

Grabdenkmal Ehemalige Schüler und alte Freunde des ver
ſtorbenen Gymnaſial Direktors Dr Naſemann heabſichtigen demſelben
durch die Errichtung eines einfachen Grabdenkmals ein Zeichen der Ver
ehrung und Darbarkeit zu widmen Geldbeiträge werden bis zum
15 December an Herrn Dr W Focke hier Laurentiusſtraße 15 erbeten

Litterariſcher Wegweiſer Der Jlluſtrirte Litterariſche Weg
weiſer der Buchhandlung von Otto Petermann Olearinsſtraße 11 iſt
jetzt erſchienen und liegt in gediegener n uns vor Eine kleine
Novelle macht den Anfang des 64 Seiten ſtarken Katalogs der eine große
Auswahl bedeutend im Preiſe ermäßigter Werke enthält Der Text iſt
mit Jkluſtrationen geſchmückt Jedermann erhält denſelben gratis

Für Wer Jn Sachen der Zeitungs BelegExemplare für Anzeigen hat das Landgericht in Plauen ſeiner Zeit
einen bemerkenswerthen Entſcheid getroffen wurde in dem betreffenden
Falle Zahlung verweigert weil der Aufgeber der i keine Belege
erhalten und das Amtsgericht hatte ihm Recht gegeben obwohl die Belege
an Gerichtsſtelle vorgelegt wurden Die oben erwähnte Beruſungsinſtanz
hat aber dieſes Urtheil verworfen und den Beklagten zur Zahlung ver
urtheilt Jn dem Urtheil heißt es u Sich die Möglichkeit zur
Prüfung des Auftrags zu verſchaffen iſt im vorliegenden Falle Sache desBeſtellers Die Weſlung des Verlegers erſchöpft ſich in der Drucklegung

der Anzeige und der Verausgabung der jeweiligen Auflage da hiermit
wirthſchaftlich derjenige Erfolg r iſt deſſen Erreichung die un
mittelbare Veranlaſſung zum Vertragsabſchluſſe für den Beſteller bildete

Betriebsſtörnng Geſtern Abend 10 Uhr 50 Min riß in der
Mangsfelderſtraße der Draht der electriſchen Bahn Beſchädigt wurde
Niemand Ueber Nacht iſt die Leitung wieder hergeſtellt worden

Wer iſt der Eigenthümer Bei der hieſigen Criminal Abtheilung
Zimmer 68 befindet ſich ein aus einem Diebſtahle herrührender goldener
Herrenring deſſen Eigenthümer nicht bekannt iſt Der Ring Lerreht
aus einem dünnen Reif und trägt eine Gemme dunkelbrauner Stein
mit Römerkopf die Einfaſſung des Steins wird von zwei Seiten von
je zwei gravirten Stützen gehalten An der dem Steine entgegengeſetzten
Seite des Ringes ſind zwei Löthungen ſichtbar welche darauf ſchließenlaſſen daß der Ning einmal geweitet worden iſt

br Kleiner Brand Heute Vormittag gegen 8 Uhr hatte die Feuer
wehr im Amtsgericht einen Schornſteinbrand zu beſeitigen

Vermiſzt Der Buchbinder Richard Wernicke hat ſich am
29 November aus ſeiner Wohnung Neumarktſtraße 12 entfernt und iſt
bis heute noch nicht zurückgehrt W iſt am 21 Oktober 1868 geboren
er hat blondes Haar und iſt von mittler ſchlanker Geſtalt Bekleidet war
er mit dunkelblauem Anzug ſchwarzem Hut und grauem Ueberzieher

Bauernregeln für December Wenns nicht vorwintern thut
iſt der Nachwinter gut Kalter December mit vielem Schnee giebt ein
utes Jahr mit viel Heu und Klee Wehts aus Oſt bei Vollmondſchein
tellt ſich ſicher Kälte ein December veränderlich und lind iſt der ganze
Winter ein Kind Wenn Nordwind mit dem Vollmond koſ t folgt ein
langer harter Froſt Kommt gelind der heilige Chriſt darob der Winter
wüthend iſt Hängt um Weihnacht Eis an den Weiden kannſt du um
Oſtern Palmen ſchneiden Jſts windig an den Weihnachtstagen werden
die Bäume viel Früchte tragen Auf Sanect Barbara 4 December
die Sonne weicht auf Sanct Lucia 13 December ſie wieder
heranſchleicht Der heilige Thomas 21 December regnet gern ins
Butterfaß
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Büchermarkt
Die Modenwelt Die Ueberproduktion auf dem Gebiete der

Modenzeitungen hat eine ungeſunde Konkurrenz erzeugt die an Stelle
von anerkannt Gediegenem Billigeres und Werthloſeres zu ſetzen ſich be
müht Jn dieſem das Urtheil des Publikums verwirrenden Getriebe iſt
es doppelt erfreulich Erſcheinungen zu begegnen die von ihrem vornehmenPrinzip nicht abgehen das Beſte in vellenbete Form zu bieten Dieſer

Ruhm gebührt der im Jahre 1865 gegründeten Modenwelt Das
Schöne zum Schmuck unſerer Frauen und unſeres Heims erſcheint hier
mit dem Praktiſchen auf s glücklichſte vereint ſodaß die zweimal im Monat
wiederkehrenden Darbietungen von der eleganteſten Weltdame mit der
gleichen Freude begrüßt werden wie von der Frau und Mutter in be
ſcheidenen Verhältniſſen Das Unterhaltungsblatt bringt einen gediegenen
Roman ferner einen Austauſch der Meinungen unter den Rubriken Anus
dem Leſerkreiſe Ein beſonderes Atelier gewährt den Abonnentinnen
Gelegenheit von jedem der in der Modenwelt dargeſtellten Toilettenſtücke
einen erprobten Schnitt T Erſatz der Expeditionskoſten von 30 Pfg
franko zu erhalten Der Abonnementspreis der Modenwelt beträgt un
verändert vierteljährlich 1 Mark 25 Pfg

Aus dem Feſerhreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden r ten üher
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Eine Markthalle iſt nöthig für unſer Halle Der beſtgeeignete Platz wären dazu wohl die Srundſtacke des Herrn Sanitätsrath

Dr Lüdicke Barfüßerſtraße 6 und 7 und des Herrn Rudolph Sachs
große Ulrichſtraße 57 mitten in der Stadt gelegen und von zwei Straßen
zugängig mit Einfahrt c bei ſehr großem Hofe von Morgen Größe

Einer für Viele

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
4 December Der Former Johannes Schwemmler und Martha Klimeck

Kl Ulrichſtraße 8 und Thorſtraße 23 Der Markthelfer Guſtav Halle und
Elſe Natho Meckelſtraße 14 und Burgörner Der Hausdiener Hugo Treff
und Marie Städter Pfännerhöhe 46 Der Fleiſcher Franz Stahl und
Auguſte Zietſch Gr Ulrichſtraße 24 Der Fleiſcher Wilhelm Müller und
Pauline Müller Domplatz 7/8 und ein 14 Der Schneider
Hermann Langner und Anna Weißwange VDelitzſch Der Lehrer Auguſt
Hädicke und Johanne Vieweger denn e und Lennewitz Der Maurer
Wilhelm Münzner und Emma Hennig Trotha Der Eiſenbahnarbeiter
Albert Schleuter gen Bieler und Antonie Prinz Nauendorf und Gerbſtedt

Eheſchliefzung
4 December Der Hilfsbremſer Hermann Winkler und Helene Boltze

Blumenthalſtraße 25
Geboren4 December Dem Bremſer Hermann Schnabel eine T Marie Ottilie

Auguſtaſtraße 16 Dem Handarbeiter Gottlieb Möbius ein S Friedrich
Wilhelm Paul n ri 33 Dem MilitärAnwärter Adalbert Müller
eine T Minna Gr Wallſtraße 42 Dem Handarbeiter u Stoyeein S Friedrich Paul Schmiedſtraße 30 Dem Schikgmachermeiſter Otto
Schulz eine T Johanna Marie Eharlotte Leſſingſtraße 37 Dem Poſt
Aſſiſtent Hermann Hoffmann eine T Charlotte Eliſe Suſanne Dryander
ſtraße 34 Dem Handarbeiter Karl Wolf eine T Olga r Moritz
kirchhof 4 Dem Kaufmann Rudolf Rothe ein Ulfred Rudolf
Schmeerſtraße 2 Dem Fabrikarbeiter Hermann Edel eine T Martha
Emma Wolfſtraße 22 Dem Hauptſteueramt Aſſiſtent Otto Graul ein
S Ferdinand Otto Robert Franzſtraße 2 Dem Schießbudenbeſitzer
Heinrich Mühlberg ein S Heinrich Guſtav Chriſtian Schützenſtraße 24
Dem Verſicherungsbeamten Albin Enders ein S Erich Albin Walther
Thorſtraße 49 Dem Viktualienhändler Hermann Lärm eine T Minna
Anna Bernburgerſtraße 15 Dem Handarbeiter Robert Pollmann ein S
Alfred Otto Thorſtraße 37 Dem Bremſer Franz Opitz ein S Paul
Richard Am Bahnhof 4

Geſtorben
4 December Der Agent Bei Thomalsky 38 Klinik Des

Handarbeiter Karl Weihmann S Paul 3 Spitze 14

Telegramme und letzte Nachrichten
S Brivattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 5 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die heutige Nummer des
Vorwärts enthält einen umfangreichen Aufruf an die Partei

genoſſen in welchem die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichstags

bekannt macht daß ſie infolge Auflöſung des Parteivorſtandes
bis auf Weiteres die Leitung der Partei übernommen habe Nach
Mittheilung der Adreſſen an welche nunmehr Gelder und Zu
ſchriften zu richten ſind heißt es weiter Parteigenoſſen Wir
vertrauen daß Jhr die neue Geſchäftsleitung der Partei mit allen
Euch zu Gebote ſtehenden Kräften unterſtützt indem Jhr Eure
ſtets bewieſene Opferwilligkeit verdoppelt und Eure Thätigkeit für
die Ausbreitung unſerer Prinzipien vervielfacht Zeigt daß
Schläge woher ſie immer kommen Euch nicht zu erſchüttern noch
viel weniger aber einzuſchüchtern vermögen Um mit unſeren
Gegnern die über den ſchweren Schlag der uns betroffen jubi
liren ins Gericht zu gehen dazu werden uns die bevorſtehenden
Verhandlungen des Reichstags noch beſondere Gelegenheit bieten

Da führen wir die Angriffswaffen und unſeren Feinden ſoll nichts
geſchenkt werden Sehr wenig glimpflich ſpringt das Stöcker ſche

8 Detrember

Volk mit dem Miniſter v Köller um Das Men ſchrſtt
Die Meiſten werden denken das Beſte wäre geweſen er wüte

nie Miniſter geworden Das demnächſt Beſte iſt daß er nur wenig

über ein Jahr als Miniſter auftreten durfte Man würde
ihm ſchmeicheln wenn man ihn eine Mittelmäßigkeit im
Miniſterſeſſel nennen würde Jn einem anderen Lande
z B in England wäre es ganz unmöglich geweſen
daß ein Mann von ſo geringer allgemeiner Bildung und
ſolcher parlamentariſchen Ungewandtheit überhaupt an
einen derartig verantwortlichen Poſten geſtellt worden
wäre Er konnte reden worüber er wollte über die Weber
oder über Romeo und Julie auf dem Dorfe über Kunſt oder
über Litteratur über Politik oder über Moral immer hatte man
das Gefühl daß er ſeiner Aufgabe gar nicht gerecht werden konnte
Die burſchikoſe Sicherheit des Auftretens mochte ihm einſt als
konſervativem Freiſchärler eine gewiſſe Stellung im Reichstage ver
ſchafft haben Jedenfalls genügte ſie nicht um die übrigen
fehlenden Miniſtereigenſchaften zu erſetzen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Herford 5 December Bei der Reichstags Stichwahl
wurde Quentin nationallib gegen Weihe Ekonſ gewählt
Erſterer erhielt 8812 Letzterer 7916 Stimmen

Konſtantinopel 5 December Turkhan Paſcha der
als Botſchafter für den Berliner Poſten in Ausſicht genommen
und dort als genehm befunden war geht nicht auf dieſen Poſten

da der Sultan ſeine Anſicht geändert hat Zia Paſcha geht
nunmehr als Botſchafter nach Berlin

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean
Wien 5 December Die von London aus in deutſchen

Blättern verbreitete Nachricht von einem engliſchen Ultimatum

an die Pforte wird in hieſigen unterrichteten Kreiſen als un
richtig bezeichnet Die Einigkeit der Mächte welche übrigens an

der Forderung des Fermans feſthalten ſchließt aus daß eine
einzelne Macht allein einen ſolchen Schritt unternimmt Ueber
haupt ſei in letzter Zeit Nichts vorgefallen was auf eine gefähr
liche Verſchärfung der Lage ſchließen ließe

Seite 3

München 4 December Die Kammer der Abgeord
neten erledigte den Reſt des baieriſchen Militäretats und
nahm einſtimmig eine Reſolution auf Verminderung der Zahl derPenſionirungen der Offiziere an Die Geſhonuntotſtininung über

die Militäretats mit 107 gegen 10 Stimmen ergab eine nicht aus
reichende Präſenzzahl da hierfür 120 erforderlich ſind

Flensburg 4 December Nach amtlicher Bekanntmachung
iſt wegen Ausbruchs der Maul und Klauenſeuche über den
Kreis Huſum bis zum 17 December die Sperre verhängt

Rom 4 December Bovio brachte heute beim Kammer
präſidium einen parlamentariſchen Jnitiativvorſchlag ein des Jn
halts die Zahl der Biſchöfe zu verringern und die menses
episcopales welche allmählich durch den Tod der Biſchöfe weg
fallen würden an den armen Klerus zu vertheilen

Antwerpen 4 December Auf Requiſition der deutſchen
Polizei ſollten in einem hieſigen Hotel zwei verdächtige
Perſonen welche ſich hier unter den falſchen Namen Abraham
und Leopold Arnſtein aufhielten verhaftet werden Jn dem Augen
blick in welchem die Verhaftung erfolgen ſollte begingen beide
Selbſtmord durch Erſchießen

London 4 December Die Times meldet aus Kon
ſtantinopel Die Botſchafter baten auf Anſuchen des
Sultans um neue Anweiſungen bezüglich der Einfahrt der
zweiten Schiffe Die Antwort der Mächte ſteht noch
aus Die türkiſche Botſchaft in London empfing angeblich die
Meldung der Sultan hätte beſchloſſen alle diplomatiſchen
Beziehungen in Konſtantinopel abzubrechen wenn
die Mächte die Einfahrt der Schiffe erzwingen ſollten

Konſtantinopel 4 December Der Sultan richtete einen
perſönlichen Appell an die Großmächte in welchem er
dieſelben allerdings erfolglos bat auf ihrer Forderung eines
Fermans betreffend die Zulaſſung zweiter Stationsſchiffe nicht
zu beſtehen Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern Fürſt Lob ano w
Roſtowski erklärte daß er zunächſt die anderen Kabinette ſondiren
würde Als darauf von dieſen ungünſtige Nachrichten einliefen
benachrichtigte Fürſt Lobanow den türkiſchen Botſchafter in Petersburg
Huſſni Paſcha daß er keinen Grund ſehe von dem ſeitens
anderer Mächte eingeſchlagenen Verfahren abzugehen Der öſter
reichiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Goluchowski führte
eine noch deutlichere Sprache und erklärte dem türkiſchen Bot
ſchafter in Wien GalibBei daß das Einvernehmen der Mächte
ein vollſtändiges ſei und daß die türkiſche Regierung nicht auf einer
dilatoriſchen Politik beſtehen müſſe
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Wegen vorgerückter Saison ist die gesammte

Damen und Rinder Confeetion
weit unter Herstellungspreis

zum Verkauf gestellt Es bietet sich daher ausserordentlich günstige Gelegenheit zum Einkauf der

hervorragendsten Winter Neuheiten

G zu Ausnahmepreisen
Wie sie von Keiner Seite auch nur annähernd geboten werden Können
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Auslage für

6 December Nr 265

eihnachts Einkäufe
mit bedeutend herabgesetzten Preisen

Ganz woll doppeltbr Kleiderstoffe in schwarz u farbig zu 80 Pfg 00 30 50 7 Mk
Roben für Mädchen Kleider in Warp Lama und Druck zu 70 00 50 u steigende e e 0 4 e Sehwarze glatte und gemusterte Seidenstoffe zu 50 75 00 50 10 Mk
Farbige Seidenstoffe in glatt u gemustert Ball und Gesellsohafts Kleider Oostume Sammete

enenuaqren Gedeoke Tisohtücher Servietten Bettzeuge Inletts Damaste Dreolle
Handtücher Wischtücher Taschentücher Bettdeoken Tischdecken Schürzenstoffe
Fertige Bezüge von 75 ab Bettlaken von 60 ab Hemden von 30 ab
Wirthschaftsschürzen Tändelschürzen Schwarze wollene Scohürzen Schwarze seid Sohürzen W

PelzmwäntelGonyeeclſaon

677 MöbelstoffeW Reisedecken772
Halle a S

I u II Etage

Jackets Umhänge Kragen Abendmäntel mit schwarzen und farbigen Bezügen
Pelzkragen Morgenröcke Unterröcke in Wolle Seide und Moirée Blousen in

Wolle und Seide
Mädchen Mäntel und Kleidechen Knaben Mäntel und Anzüge FPertige Costumoe

Möbelpeluche Portièren Gardinen Stores Friese Borden
Tischdecken Divandecken Sohlafdecken Steppdecken Vorlagen
Felle Linoleum Posten zurückgesetzter Teppiche Portièren und Decken

Reste von Läuferstoffen Gardinen und Möbelstoffen

Halle a S

I u II EtageLeipzigerstr 100 Leipzigerstr 100Part S Part
Täglich frisch

Feinste Hamburger Gänse u Enten Steyr Poulets
Cfeiste Fasanen junge Walähasen Rehwild Französ
Poularden Vng Puter u Puthennen jg Rebhühner

Feinsten Tafelaufschnitt
Echt Prager u Ia Westphàäl Dauerschinken Kieler
sproitten Schleibücklinge geräueh Elbaale Riesen
neunnugen Aal in Gelkée Sämmtl Fisch Marnaden

Frankfurter u Fraustädter Brühwürste
Gemüse und Früchte Conserven

nener Ernte in bekannt feinsten Qualitäten billigst bei

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193

vollſtändig auflöſe und empfehle alle Sorten

Muſten und Pelzkragen
zu ſehr billigen Preiſen

um H

7
Loeipsigerstr 6 u F

Damen u Kinder Schürzen

in allen Façons
in Waschstoffen Wolle Seide

Mache hiermit einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend
bekannt daß ich das ſeit 19 Jahren betriebene Kürſchnerwaaren Geſchäft

sowie Pelzmützen u Stoſfmützen

Zeitzer Korbwaarenhandlg

Ob Leipzigerſtr 45 Hotel Stadt Berlin
Erhielt Neuheiten in
Kinderwagen

v 10 80 Mk
Gleichzeit empfehle

Hand Trage
Waſch Reiſe
Blumen und alle

Luxuskörbe
X e U zu Weih
nachtsgeſch paſſ
Puppenwagen

Noten und Arbeitsſtänder Arbeits
körbch Schlüſſelkörbe Blumentiſche
Papierkörbe Wäſchepuffs Rohrſeſſel

alles in großer Auswahl
Krause Kürsehner Leipzigerstrasse 74

III

We
Kresse s Dampfbad
für Damen u Herren Leipzigerſtr 15 I

berſktemuem

ragen u Manseſtelſen

D 0P

Leinenßaus Näseſtofabrif
Gardinen Tischdecken Schlafdecken

Rouleauxstoffe Bettdecken Reisedecken

Raulle g

1893er

Mosel Saar u Rheinweine
Durch rechtzeitige günstige Einkäufe dieses viel begehrten Jahrganges

ist es mir möglich selbst den weitgehendsten Ansprüchen zu genügen Nach
stehend verzeichnete Sorten habe ich in diesem Herbst auf Flaschen bringen
lassen und empfehle solche als besonders bervorragend schöne Weine

1893er Grancher p Flasche M 1,0059 Brnuneberger n m v 125Oaseler n 1,5099 Grünhüäuser v v 9 175e v 2Trarbacher Schlossberg n 2HOberemmeler w n uHErdener Treppehen bMMoerstelner v nPrbacher v 25HOppenheimer Goldberg v 1I ,50
Rüdesheimer v u 1,60Rauenthaler v v 2Rüdesheimer Bischofsberg n 2,7599

Obige Weine gebe auch in Gebinden von 30 Liter an ab
Gleichzeitig bringe mein grosses Lager älterer Jahrgänge von Rhein

Mosel BRordeauxweinen Spann u Portug Weine Vngarwelne deutsehe Schaumweine französtisch Champnagner
RKum s Arno s u Cognac s ete in empfehlende Erinnerung und stehep
Preisverzeichnisse gern gur Verfügung

Franz Traeger Woingrossbandlung
Rannischestrasse 23 Fernsprecher No 500

effentlicher Vortrag
Ueber die perſönliche Wiederkunft Jeſu Chriſti wie und wann dieſelbe

zu erwarten iſt Apoſt G 1 11 und II Theſſal 2 12 Donnerstag Abend
8 Uhr in der apoſt Kapelle Jakobſtr 46 a d Zwingerſtr Zutritt frei

cfernsprecßor 292

Pertige Wäsche

für Damen und Kinder
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